
TSV Ginsheim – Jahreshauptversammlung 

Rückblick auf ein eher ruhiges Jahr 

Einmal im Jahr lädt die Turn- und Sportvereinigung 1887/1899 Ginsheim (TSV) ihre etwa 

2000 Mitglieder zur Jahreshauptversammlung ein. In diesem Jahr standen Vorstandswahlen 

an sowie die Abstimmung einiger Satzungsanpassungen. 

Der 1. Vorsitzende Michael Moise gab einen Überblick über die sportlichen und 

gesellschaftlichen Aktivitäten des Vereins. Er dankte im Namen des Vorstands allen 

Personen, die den Verein 2018 durch ihre Arbeit unterstützt haben. 

Sportlich geprägt war das Jahr von erfolgreichen Teilnahmen an regionalen und 

überregionalen Wettkämpfen und eigenen Veranstaltungen, so z.B. mit der Ausrichtung des 

4. Rhein-Main Karate Cups, der Bewegungsmeile im September, den Möglichkeiten zum 

Erwerb des Deutschen Sportabzeichens (auch für alle Nichtmitglieder) und mit dem 

Nikolausturnen.  

Die Wettkampfabteilungen der TSV konnten 2018 mit Erfolgen bis auf Bundesebene 

aufwarten, so z.B. mit dem Titel des Deutschen Vizemeisters im Judo Ü30 für Arno Engling, 

Podestplätzen bei süddeutschen und hessischen Meisterschaften in Leichtathletik und 

Karate sowie zahlreichen Kreismeistertiteln in der Leichtathletik. Die Wettkampferfolge 

setzen sich im Skisport fort mit vorderen Plätzen auf Bezirksebene.  

Die TSV Ginsheim bietet Sport aber auch außerhalb der klassischen gebundenen 

Übungsstunden unter tsv.extra, tsv.fit@ und tsv.fit+ an, z.T. in Kooperation mit anderen 

Institutionen. Hier fanden sich im Jahr 2018 Angebote wie u.a. E-Bike-Radtouren, 

Schnuppertauchen und ein Kite-Surf-Kurs für Jugendliche in Holland. Norbert Lindemann bat 

um Unterstützung bei der Ideenfindung und Organisation dieser Angebotsform.  

Im Gesundheitssport ermöglicht die TSV Ginsheim mit Herzsport und künftig wieder mit 

Wirbelsäulengymnastik zertifizierten und von den Krankenkassen bezuschussten Reha-Sport 

sowie allgemeine Kurse zur Prävention mit Krafttraining, Aquafitness, Parkinsongymnastik 

oder (Nordic) Walking in der freien Natur. Das Angebot in Kooperation mit dem TV 

Bischofsheim für demenziell Erkranke musste leider mangels Teilnehmern eingestellt 

werden.  



In der gesamten Region aktiv ist die Wanderabteilung, die das ganze Jahr hindurch 

Wandertouren für Groß und Klein anbietet. Ein Flyer mit den geplanten Touren für 2019 liegt 

in der Geschäftsstelle aus.  

Dass die TSV Ginsheim aber auch gesellschaftlich aktiv ist, zeigt sie jedes Jahr mit ihrem 

Bewirtungsstand am Altrheinfest und am Weihnachtsmarkt – ein Erfolg, der nur durch den 

dankenswerten Einsatz und Fleiß vieler Helfer ermöglicht werden kann.  

Der Geschäftsführer Roland Reinheimer betonte die positive Finanzlage des Vereins. Die 

Kassenprüfer bestätigten die Zahlen, lobten die klare Buchführung und empfahlen deswegen 

die Entlastung des Vorstands, die sodann einstimmig erfolgte. 

Es schlossen sich die Vorstandswahlen an. Hier gab es lediglich einen Wechsel in der 

Schriftführung: Xenia Proß ist neue Schriftführerin und Mira Seitz ihre Stellvertreterin. Die 

anwesenden Mitglieder bestätigten auch die im Vorfeld in den Abteilungen gewählten 

Abteilungsleitungen. Zudem stimmten sie über die auf den Tischen ausliegenden geänderten 

Passagen in der Vereinssatzung ab. 

Für das laufende Jahr plant der Verein die Einführung eines E-Mail-Newsletters und weitere 

aktuelle Sportangebote für alle Altersklassen.  

Es folgten die Ehrungen für lange Vorstandstätigkeit: 30 Jahre für Klaus Metzger, 20 Jahre 

jeweils für Sabine Jost, Renate Schneider und Elke Stahl. Bei den Übungsleiterinnen erhielt 

Sabine Jost für 25 Jahre die verdiente Anerkennung für ihr langjähriges Engagement.  

Zum Abschluss dankte Michael Moise noch einmal allen Anwesenden für ihre vielfältige 

Unterstützung: den Übungsleitern, den Eltern der Kinder, den vielen Helfern, dem Vorstand 

und auch den Vertretern der Presse, die das Vereinsgeschehen durch ihre Berichterstattung 

in der Öffentlichkeit präsent machen. 
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